
Situation im Kontext der Corona-
Pandemie 
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Grundsätzliche Arbeitssituation 

Sonderurlaub Kinderbetreuung 

Mitarbeiterschutzmaßnahmen 

bei Aufgabeneignung ggf. Home Office 

Reduzierung des Außendienstes 

Terminvergabe 

►Priorität: durchgängig Wahrnehmung aller 

notwendigen Maßnahmen zur Sicherstellung des 
Kindeswohls 

>lfd. Kontakt mit Trägern zur Sicherstellung der 
Jugendhilfeleistungen 
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Vormundschaften 

Besuche stark eingeschränkt und nur unter 
Einhaltung der Hygieneregeln möglich 

insbesondere Beginn der Pandemie z. T. nur 
beschränkter Zutritt zu stationären Einrichtungen 

bestmögliche Aufrechterhaltung persönlicher 
Kontakte 
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Beistandschaften, Unterhaltsvorschuss  

 

Termine mit Vergabe durchgängig durchgeführt 

keine Beschwerden 

Auswirkungen z. B. durch Kurzarbeitergeld nicht 
einzuschätzen 
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Soziale Dienste (ASD, TuS, APKD, JGH) 

deutliche Einschränkung des Außendienstes 

Terminvergabe in dringenden Fällen möglich 

Arbeit der Familien- oder Jugendstrafgerichte auf 
Eilverfahren beschränkt 

wichtige Ansprechpartner fehlen (z. B. Schule, 
KiTa) 

bestmögliche Aufrechterhaltung von Kontakten 
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Eingliederungshilfe für seelische behinderte 
Kinder und Jugendliche gem. § 35a SGB VIII 

deutliche Einschränkung des Außendienstes 

bestmögliche Aufrechterhaltung von Kontakten 

wichtige Ansprechpartner fehlen (z. B. Schule, 
KiTa) 

fehlende Hospitationsmöglichkeit in Schulen 

Einzelfallprüfung Notwendigkeit Schulischer 
Integrationshilfe 

ggf. Einschränkungen beim Einholen einer 
Diagnose 
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Finanzen Jugendhilfe 

zusätzliche Aufgaben mit Einführung des 
Gesetzes für den erleichterten Zugang zu sozialer 
Sicherung und zum Einsatz und zur Absicherung 
sozialer Dienstleister (SodEG) 

Prüfung der Vereinbarungen mit 
Vertragspartnern verpflichtender und freiwilliger 
Leistungen zu alternativer Leistungserbringung 

Situation stationäre Hilfen 

aktuell keine abschließende Einschätzung 
möglich 
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Kindertagesbetreuung, Frühe Hilfen 

Veränderungen/Anpassungen der VO in 
wöchentlichem Rhythmus 

Beratungsbedarfe der KiTa-Träger und 
Tagespflegepersonen 

KiTa-Träger-Entscheidungen zur Systemrelevanz 
von Eltern ist autonom (keine Landkreisweisung) 

Erhebliche Einschränkungen Früher Hilfen und 
damit verbunden alternative 
Angebote/Austausch zu kreativen 
Lösungsansätze 

Aussetzen der Willkommensbesuche 
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Erziehungsberatungsstelle 

zunächst Absage von nicht dringlichen 
Beratungsgesprächen in den Räumlichkeiten der 
Beratungsstelle 

telefonische Beratung oder Videokonferenz, jetzt 
zunehmend direkte Gespräche unter Einhaltung 
der notwendigen Vorsichtsmaßnahmen 

Ausweitung des pädagogischen 
Gruppenangebotes bei Wahrung des 
vorgeschriebenen Abstandes 
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Frauenhaus 

 

durchgängig Aufnahmen  

im Bedarfsfall bestehende Möglichkeit, infizierte 
und nicht-infizierte Frauen/Kinder zu trennen 
(Spende einer Ferienwohnung) 

Fallzahlen explodieren nicht 
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Frau Helle 

u.helle@lk-row.de  

Telefon: 04261/983-2501 

Ansprechpartnerin: 

Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit! 
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